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Landkreis Teltow-Fläming 
 

 

 

Die Landrätin  

        

 
Stellungnahme zum Antrag der SPD-Kreistagsfraktion Nr. 6-4243/20-KT für den Kreistag am 
14.09.2020  
 

Die SPD-Fraktion fordert die Kreisverwaltung zur Bewerbung des Landkreises Teltow-Fläming als 
Modellregion für die Stärkung des Öffentlichen Personennahverkehrs auf.  
 
Hierbei soll die Kreisverwaltung beauftragt werden das Interesse des Landkreises TF an einer 
Förderung im Rahmen der 10 Modellprojekte zur Stärkung des ÖPNV durch den Bund gegenüber 
dem Bundesministerium für Verkehr und digitale Infrastruktur (BMVI) zu bekunden und dem 
Förderaufruf zu folgen. 
Dabei sind Kooperationsmöglichkeiten mit den Nachbarlandkreisen Potsdam-Mittelmark und 
Landkreis Dahme-Spree zu eruieren. 
 
Dazu nimmt die Landrätin wie folgt Stellung:  
 
Entsprechend dem Kreistagsbeschluss vom 24.02.2020 Nr. 6-4005/19-III/2 - Zusätzliche 
Aktivitäten des Landkreises Teltow-Fläming zur Begrenzung der Erderwärmung - sind alle 
Fachbereiche der Verwaltung angehalten, entsprechende Möglichkeiten zu prüfen und zu 
befördern. In den Klimaschutzmaßnahmen des Landkreises hat der ÖPNV zurecht eine zentrale 
Stellung zur Erreichung der Klimaziele. Erste Gespräche mit dem BMVI bzw. mit dem Bundesamt 
für Güterverkehr, als Projektträger wurden über den zuständigen Fachbereich bereits geführt. Der 
Start des Förderaufrufes ist für die zweite Jahreshälfte 2020  vorgesehen und hängt von der 
Notifizierung der EU Kommission ab.  
Den Beschluss des Kreistages vorausgesetzt, das „Buskonzept Nordraum Landkreis Teltow-
Fläming“ für die weitere Verbesserung des ÖPNV-Angebots im Norden des Landkreises Teltow-
Fläming einschließlich der Anbindung des BER als Handlungsgrundlage  zu beschließen, ist 
angedacht, eine Bewerbung mit diesem Projekt im Rahmen der 10 Modellprojekte zur Stärkung 
des ÖPNV vorzunehmen.  
Die notwendige Erarbeitung einer Projektskizze kann im Rahmen des Nahverkehrsplans 
abgearbeitet werden. Sie könnte sich auf die Umsetzung des Nordraumkonzeptes für den 
Landkreis ab dem Jahr 2022 beziehen und einzelne Maßnahmen beinhalten. Mit dem „Buskonzept 
Nordraum Landkreis Teltow-Fläming“ sind auch Kooperationsmöglichkeiten mit den 
Nachbarlandkreisen Potsdam-Mittelmark und Landkreis-Dahme-Spreewald zur besseren 
Anbindung an den BER verbunden. 
Mit der Projektskizze wäre bei entsprechendem Start des Förderaufrufes eine sofortige Bewerbung 
für die Förderung möglich.  
Bei Zuschlag für den Landkreis sind 20 Prozent Eigenmittel darzustellen. Deshalb sollte im 
Rahmen der Haushaltsplanung 2021 bis 2024 das Förderprojekt aufgerufen werden. Dann ist auch 
belastbarer das notwendige Finanzvolumen, die Laufzeit und die Darstellung der notwendigen 
Eigenmittel zu bestimmen. 
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